
Hausrotschwanz – Foto: NABU Frank Derer

Wir freuen uns auf Sie
Bei uns können Sie sich mit anderen Naturfreunden
für die Natur engagieren. Helfen Sie mit – als Mitglied,
ehrenamtlicher Helfer oder mit einer Spende!

Kontakt und Ansprechpartner
NABU Bezirksverband Krefeld/Viersen e.V. 
Talring 45 · 47802 Krefeld · Telefon 02151 618700
info@nabu-krefeld-viersen.de · nabu-krefeld-viersen.de

Praktischer Naturschutz – Gerd Schmitz: 02151 46909
Rund um die Fledermäuse –
 Michael Müller: 02151 951874
Amphibien – Ellen Klose: 02151 392079
Alles zu erneuerbaren Energien –
 Rebekka Eckelboom: 02151 520352
Wind-Energie – Hans-Georg Emmerich: 02151 563062
Klimaschutz – Christian Mittag: 02151 587540
Erb- und Liegenschaften – Bodo Meyer: 02151 43257

NABU-Treffen – ggfs. online
Jeden zweiten Donnerstag des Monats ab 19:30 Uhr
im Seminarraum des Krefelder Umweltzentrums:
9. Januar – 13. Februar – 13. März 2025
Außerdem jeden ersten Dienstag im Quartal ab
19:00 Uhr bei Gleumes, Sternstraße 12 in Krefeld – 
Termin: 7. Januar 2025

Spendenkonto
NABU Bezirksverband Krefeld/Viersen e.V. 
Sparkasse Krefeld · IBAN DE72 3205 0000 0057 0011 90
BIC SPKRDE33 · auf Wunsch Spendenbescheinigung H
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Bezirksverband
Krefeld/Viersen

Winter
Das NABU-Programm 
für das erste Quartal 2025

 Einzelmitgliedschaft 
 Jahresbeitrag mind. 48 Euro    Euro/Jahr
 reduzierter Beitrag mind. 24 Euro für Geringverdiener

 Familienmitgliedschaft
 Jahresbeitrag mind. 55 Euro    Euro/Jahr
 Jugendmitgliedschaft 

 für Schüler, Azubis und Studenten bis 27 Jahre,    Euro/Jahr
 Jahresbeitrag mind. 24 Euro

 Kindermitgliedschaft 
 für Kinder von 6 bis 13 Jahren,    Euro/Jahr
 Jahresbeitrag mind. 18 Euro

Vorname, Name Geburtsdatum

Straße, Hausnummer PLZ, Ort

Telefon, Fax E-Mail

Datum, Unterschrift (bei Minderjährigen der gesetzliche Vertreter)

Familienmitglieder (mit gleicher Adresse)

1. Vorname, Name Geburtsdatum

2. Vorname, Name Geburtsdatum

3. Vorname, Name Geburtsdatum

SEPA-Mandat
NABU – Naturschutzbund Deutschland e.V. · Charitéstraße 3 · 10117 Berlin 
Gläubiger-Identifikationsnummer DE03ZZZ00000185476 
Die Mandatsreferenznummer wird separat mitgeteilt.

Hiermit ermächtige ich den NABU, ab    den 
genannten Jahresbeitrag von meinem Konto mittels Lastschrift 
einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom 
NABU auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.
Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung 
des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbar-
ten Bedingungen. Das Lastschriftmandat kann ich jederzeit widerrufen.

IBAN

Kreditinstitut

BIC (wenn Konto außerhalb Deutschlands)

Kontoinhaber und Anschrift falls abweichend von umseitiger Adresse

 jährlich  halbjährlich  vierteljährlich bitte ankreuzen

Ort, Datum und Unterschrift des Kontoinhabers

 Ich möchte der NABU-Gruppe angehören, die mich geworben hat.
 Ich möchte einer NABU-Gruppe gemäß meiner Adresse angehören.

NABU-Gruppe: Bezirksverband Krefeld/Viersen e.V.
LVW-Nummer: 05-00000/05
Die Bundesgeschäftsstelle des NABU e.V. erhebt und verwendet Ihre hier angegebenen Daten 
für Vereinszwecke (z.B. Rückfragen, Einladungen) und gibt diese hierfür auch an die für Sie 
zuständigen NABU-Gliederungen weiter. Ferner verwendet die Bundesgeschäftsstelle Ihre 
Anschrift und E-Mail-Adresse für weitere Informationen über Aktivitäten und Fördermöglich-
keiten der für Sie zuständigen NABU-Gliederungen. Dieser werblichen Nutzung können Sie 
jederzeit widersprechen per E-Mail an service(at)NABU.de oder an die Anschrift der Bundesge-
schäftsstelle. Generell erfolgt kein Verkauf Ihrer Daten an Dritte für Werbezwecke.

Haubenmeise – Foto: NABU Frank Derer



NABU-Termine
Neuer Treffunkt!
Die offenen NABU-Treffen, die jeden ersten Dienstag 
im Quartal um 19:00 Uhr stattfinden, wurden wieder 
an ihren alten Treffunkt verlegt. Der erste Termin ist 
also am Dienstag, den 2. Januar 2025 und in Zukunft 
wieder bei Gleumes auf der Sternstraße 12 in Krefeld.

NABU-Aktiventreffen
Diese Treffen finden jeden 2. Donnerstag im Monat 
um 19:30 Uhr am Umweltzentrum statt – siehe Rück-
seite! Interessierte sind hierzu herzlich eingeladen. 

Freitag, 10. bis Sonntag, 12. Januar 2025
Stunde der Wintervögel
Viel Spaß bei Deutschlands größter naturkundlichen 
Mitmachaktion „Stunde der Wintervögel“! Der NABU 
und sein bayerischer Partner Landesbund für Vogel- 
und Naturschutz (LBV) rufen Naturfreund*innen auf, 
eine Stunde lang die Vögel am Futterhäuschen, im 
Garten, auf dem Balkon oder im Park zu zählen und 
zu melden. Im Mittelpunkt der Aktion stehen ver-
traute und oft weit verbreitete Vogelarten wie Meisen, 
Finken, Rotkehlchen und Spatzen. Die bundesweite 
Vogel-Zählaktion für alle Naturfreund*innen findet 
nun schon zum 15. Mal statt. Weitere Infos wie Zähl-
hilfen unter www.stundederwintervoegel.de 

Januar und Februar – samstags 9:00 bis 12:00 Uhr 
Praktischer Naturschutz
Biotoppflege in Krefelder Naturschutzgebieten. Nut-
zen Sie die Möglichkeit, sich mit Ihrer Kenntnis und 

Ihrem Engagement einzubringen. Informationen bei 
Gerd Schmitz unter 02151 46909 oder via E-Mail an 
gerd.schmitz@nabu-krefeld-viersen.de

Termine Krefelder Umweltzentrum

Sonntag, 16. Februar 2025, 11:00 bis ca. 13:00 Uhr
Bäume und Sträucher im Winter *
Bei einem Spaziergang rund um das Krefelder Umwelt- 
zentrum werden heimische Bäume und Sträucher 
vorgestellt. Im Winter sind sie schwer zu erkennen – 
wir sehen uns ihre Knospen, ihre Rinden und ihren 
Habitus an und können sie so bestimmen. Neben den 
Erkennungsmerkmalen gibt es Informationen über 
ihre Bedeutung für den/im Wald, ihre kulturelle 
Nutzung und ihre Heilkräfte. Geschichten aus der 
Mythologie bekräftigen bildhaft das Wissen. Anmel- 
dungen bei Gabriele Heckmanns, AIRA-Heilpflanzen-
schule unter 0175 2331066. Kosten: € 15,–

Mittwoch, 12. März 2025, von 19:30 bis ca. 21:30 Uhr
Vortrag: Wildkräuter im Frühling *
Als theoretische Einführung zu den vielfältigen 
praktischen Angeboten werden in einem Lichtbilder-
vortrag typische Frühlingspflanzen wie Scharbocks-
kraut, Duftveilchen und Schlüsselblume vorgestellt. 
Wildkräuter sind im Frühling besonders gehaltvoll 
und können in verschiedenen Zubereitungen für die 
Entschlackung und Entgiftung genutzt werden.
Anmeldungen bei Gabriele Heckmanns, AIRA Heil-
pflanzenschule, 0175 2331066. Kosten: € 15,–

Amsel – Foto: NABU Mike Lane

Hausrotschwanz Vogel des Jahres 2025
Der Hausrotschwanz ist morgens einer der ersten 
Vögel, der singt. Man kann ihn schon über eine 
Stunde vor der Morgendämmerung hören. Sein unver-
wechselbarer Gesang besteht aus klappernden, knir-
schenden, pfeifenden und fauchenden Elementen. Sie 
werden in wechselnder Reihenfolge wiederholt. Auch 
ein scharf pfeifendes „fist“ lässt er von sich hören.
 Der Hausrotschwanz ist ein schlanker Vogel und 
etwa 13 bis 15 Zentimeter groß. Die Männchen sind 
grauschwarz gefärbt, die Weibchen und junge Männ-
chen sind eher graubraun. Am Flügel erkennt man 
bei den Männchen ein weißes Flügelfeld. Der lange 
Schwanz hat eine rostrote Färbung. Er wird häufig 
mit dem ähnlichen Gartenrotschwanz verwechselt.
 Ursprünglich war der gekürte Jahresvogel eher im 
Bergland anzutreffen. Mittlerweile ist er als Gebäude-
brüter aber immer häufiger in unmittelbarer Nähe 
zum Menschen unterwegs. Sanierungen erschweren 
es zunehmend, Nistmöglichkeiten zu finden. Sein 
Wahlslogan lautete daher: „Mut zur Lücke!“
 Als Insektenfresser ist er außerdem vom Insek-
tenrückgang durch die intensive Landwirtschaft und 
naturferne Gärten stark betroffen. Seine Bestände 
gelten allerdings als nicht gefährdet.
 Hausrotschwänze ziehen im Herbst in den Norden 
Afrikas und in den Nahen Osten. Im Frühling geht es 
zurück in die Brutgebiete. Jungvögel erschließen sich 
dann oft neue Reviere. Vereinzelt bleiben Vögel auch 
im Winter hier (Quelle: nabu.de).

Weitere Informationen in unserer Geschäftsstelle.

Hausrotschwanz – Foto: NABU Jan Piecha
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